
Kundgebung 5.12.2022: „Krieg, Krise, Klima – Solidarität läuft nichts mit rechts“ 

Liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer ………………………………………………………….. 

Warum melden sich Parents for Future auf antifaschistischer Kundgebung zu Wort? 

Zentrales Anliegen der Parents ist eine lebenswerte Erde, und eine lebenswerte Gesellschaft. Auch in 

Zukunft, für unsere Kinder. ABER: Erde, Gesellschaft: Beide liegen auf der Intensivstation. 

Lebenswerte Erde – das ist: So zu leben, dass auch künftige Generationen von Menschen, Tieren, 

Pflanzen gut leben können. 

Lebenswerte Erde – das ist also: Beenden Erd-Übernutzung – hier ist Klimaschutz zentral. 

Lebenswerte Gesellschaft - das ist die Demokratie: Der freiheitliche, gewaltengeteilte soziale 

Rechtsstaat, mit den universellen Menschenrechte der UN im Zentrum. Für alle, nicht nur für wenige. 

Freiheit. Freiheitliche Demokratie. Eine Freiheit, die leider zur Rücksichtlosigkeit verkommt. 

Rücksichtlosigkeit als Freiheit, die keine Verantwortung, die keine Solidarität mehr kennt. 

Rücksichtlosigkeit, die immer mehr CO2 und andere Schadstoffe in der Müllhalde Luft verklappt, die 

gleichzeitig Wälder abholzt, die Milliarden Nutztiere in den KZs der Massentierhaltung hält. 

Eine Rücksichtslosigkeit, die heute schon viele Millionen, später Milliarden Menschen aus ihrer 

unbewohnbar gewordenen Heimat in wenige übrig bleibende bewohnbare Zonen der Erde vertreibt. 

Dass es dann noch mehr Kriege geben wird als heute, die ihrerseits zusätzlich CO2 in die Luft 

pumpen, das ist die zwangsläufige Folge. 

Nur sofortiges, extremes Senken des CO2-Ausstoßes kann das aufhalten. Dazu Stopp aller 

gegenwärtigen Kriege. 

Die Klimakrise – sie zerstört unweigerlich die Demokratie. 

Der Planet nimmt die Demokratie mit auf die Intensivstation. 

--- Der Neue Faschismus --- 

Noch eher als die Klimakrise lässt der Neue Faschismus die Demokratie kippen. 

Ein sächsischer Landespolitiker sagte uns kürzlich: „Die Stimmung ist längst gekippt.“ 

Die Klimaleugnerpartei AfD ist parlamentarischer Arm des Neuen Faschismus. Das AfD-Programm ist 

„Uns geht es umso besser, je schlechter es Deutschland geht“. Ihr Ziel ist, dass es allen schlechter 

geht. 

AfD, Reichsbürger, Freie Sachsen, 3. Weg, Identitäre - sie stürzten  Chemnitz 2018 ins Chaos und 

locken heute tausende zu Montagsdemos.  

Inhaltlicher Lockvogel war 2018 der Mord an Daniel H. auf dem Stadtfest. Voriges Jahr war es  

Corona, jetzt Nordstream 2 und Inflation. Thema beliebig, Hauptsache Empörung, Geschrei, 

Verschwörungstheorien und Hass. Noch lieber ist ihnen, Schrecken zu verbreiten. 



Ein hochbetagter, über 90 Jähriger sagte uns: „Das ist ja wie damals, fehlen nur noch Uniformen“. 

Der Neue Faschismus - er hat sich in Sachsen festgefressen. 

Wie stellen sich die Parteien des Neuen Faschismus die Zukunft vor?  

 Die Freien Sachsen veranstalteten in Heidenau eine Kundgebung, wo sie symbolisch einen 

bekannten Politiker in einen mittelalterlichen Pranger stecken wollten.  

 Die Faschistenpartei 3. Weg hat auf Wahlplakaten zur Bundestagswahl zum Massenmord 

aufgerufen: „Hängt die Grünen“ stand darauf. 

 Nach einer Kundgebung der AfD brannte in Bautzen eine Unterkunft für Geflüchtete. 

Die Aufzählung ließe sich endlos fortsetzen 

Man kann sagen: 

Der Neue Faschismus vergötzt den Alten Faschismus und mittelalterliche Zustände wie im Iran, Saudi 

Arabien und Afghanistan. Mit totaler Entrechtung der Gegner- wie in der Hitlerzeit. 

--- Die Soziale Frage --- 

Die neuen Faschisten sprechen vom „parasitären Sozialstaat“, so geschehen am 23.11.2022 im 

Bundestag durch Alice Weidel von der AfD.  

Rentnerinnen, Kranke, Arbeitslose, Benachteiligte und Beschäftige im Sozialsystem so zu bezeichnen  

– das ist die Sprache des Hitlerfaschismus. 

Viele Länder bauten Sozialsysteme auf, dass Menschen nicht ins Bodenlose fallen. Für 

gesellschaftlichen Frieden und gegen Massenelend. Um ein neues 1933 zu verhindern. 

Der  Sozialstaat – eine zentrale Lehre von 1933. 

Geht deshalb morgen am 6.12. um 15 Uhr zur Kundgebung am Rathaus gegen die Kürzungen im 

Jugendsozialbereich. Die Kürzungen sind demokratiegefährdend, weil sie Menschen den Neuen 

Faschisten zutreibt.  

Und verweist auf Leipzigs CDU-Finanzbürgermeister, der sagte, er wolle „Ausgaben für Jugendhilfe 

ausweiten, nicht  kürzen, weil kürzen die Krise verstärkt“. Leipzig hat gelernt, Chemnitz nicht. 

Sollten die neuen Faschisten an die Macht gespült werden, ist es aus mit der Demokratie. Und mit 

Klimaschutz sowieso. Und erst recht mit dem Sozialstaat. 

--- Aufruf --- 

Der Politik sagen wir deshalb: Sparen bei Sozialstaat und Klima ist Sparen an der falschen Stelle , 

denn das stößt die Demokratie in den Abgrund. 

An alle, denen die Demokratie noch etwas Wert ist: Lasst uns Bündnisse bilden. 

 Für die lebenswerte Erde. Für die lebenswerte Gesellschaft - die Demokratie. 

 Gegen Rücksichtlosigkeit, gegen Neuen Faschismus. 

 Für Weltoffenheit, Klimagerechtigkeit, Menschenrechte, Solidarität. 


